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30. Mai. In Thun findet nach län-
gerer Unterbrechung am Auf-
fahrtstag der traditionelle
kantonale Abstinententag statt.

Jöcrit

26. Mai. Die Gemeinde-Ackerbau-
stelle sammelte im Rahmen
des bernischen Hilfswerkes
für Oesterreich 257 920 Kilo
Kartoffeln. Ausserdem hat die
Einwohnergemeinde von den
Vorräten des Industriewerkes
weitere 60 000 Kilo zugunsten
der Schweizer Spende in Wien
übernommen.

27. Mai. Der Bernische Frauen-
bund und der Verband der
Handels-, Transport- und
Lebensmittelarbeiter wenden
sich an die Behörden mit dem
Begehren, im Schliessungs-
halbtag eine Einheitlichkeit
herbeizuführen.

28. Mai. Der Berner Stadtrat be-
willigte einen Kredit von
95 000 Franken für den provi-
sorischen Ausbau des Freu-
denbergplatzes im Ostring,
ferner einen solchen von
924 000 Franken für die An-
Schaffung von acht Diesel-
heckomnibussen. Besprochen
wird auch die Entgiftung des

Brenngases.

29. Mai. Privatdozent Dr. theol.
Fritz Buri wird ein Lehrauf-
trag für systematische Theo-
logie an der evangelisch-theo-
logischen Fakultät der Hoch-
schule erteilt.

— In den Christkatholischen Kir-
chendienst des Kantons Bern
wird Franz Ackermann auf-
genommen.

30. Mai. Am Auffahrtstag werden
in Bern zwei Erdbeben, eines
nach 2 Uhr morgens und das
zweite, heftigere um 4.41 Uhr
verspürt. Der Herd der Beben
liegt wiederum im Wallis.

31. MaL Infolge Lohnerhöhung im
Baugewerbe und in der Bau-
stoffindustrie erhöht sich der
Kreditbedarf für das Grund-
toassertoerk im Aaretal von
15,77 auf 16,3 Millionen Fran-
ken.

— Die Berner Gemeinderechnung
für das Jahr 1945 schliesst bei
82,30 Millionen Franken Roh-
einnahmen und 82,27 Millionen
Franken Rohausgaben mit
einem Einnahmenüberschuss
von 27 500 Franken.

— Die Einwohnerzahl der Stadt
Bern betrug Ende April 135901
Personen.

l.Juni. In Bern beginnt die
Verkehrserziehungswoche.

H. ZULAUF
BÄRENPLATZ 4

BERN

Das Vertrauenshaus für

HANDARBEITEN

Fachgemässe
und neuzeitliche
Uebersömmerung
Ihrer Pelze
im modernen Kühlraum

Bern Marktgasse 55 I. Stock

e>/2

an der Kramgasse

Keramik
in

grosser
Auswahl

Schönes Wetter,

geruhsam Wandern

rasten,

wo es einem gefällt,

Proviant aus-

packen von

Gaffner, Ludwig & Co.

Bern, Marktgasse 61

Telephon 21591

Bekannt, vorteilhaft und gut

Bern, Marktgasse 18

bequemer Absatz

Waisenhausplatz 12, Bern

In

Parfums
Puderdosen

ToileHenartlkeln
stets

eine gediegene
Auswahl

Parfümerio

Haus der Geschenke

Bern
Marktgasse 9

Es ist nicht gleichgültig,
ob Sie links- oder rechts-
gedrehtes Garn auf Ihrer
Nähmaschine verwenden. Im
Bernina-Geschäft kennt man
sich aus und verkauft Ihnen
das Richtige.

König & Biaiser
Beundenfeldstrasse 21

Hirschengraben 2

Chronik der Berner Woche

Vernerland

^àiâ»^^cken ertrinkt âsr
^sti. Insekt prit/ Lürki
I» e.. âer ^sre.
Rß Ä^sderg kinâsn sieb

ì.,, Personen /u einer
âer öasler Mis-

^ ^Mmen,
-iz ktarto//elsarnrnlung
>i y^rkseksktsksrtslls Liel
'A^. ^ng zugunsten âer
î^kvon IVisn bringt^ °°°°° «ilo ein.

â- erlebt naek 46

^ ^sâer eins ptsrrwskl,
«riz. stelle von pksrrsr

^îkl» àrrer peter IVz^ss" lvurâe.

Lkrsnsolâes über-
^ ^7 ^^inâei-at Wo^d
!^n ^^àrmânnsrn unâ
dalles kilsmsinâe, à
^lsn^ à Dienste âes

4s» stsnâsn, sine
^ ^eâailie.
ig^ Làcksrmsistsrver-
8tzj^ ^iert âen 75.^aki-es-

^ Sesìeksns.

^ ^rg kinâst wskrenâ
^ine /ran/ösisck-

prennâscka^ts-

^ statt, âer neden.
^ r, unâen krsn/ösi-
'I ^ ^sönliekkeitsn âsr
à irr, ^ îiâsrstsnâsbews-

"upsrtsmsnì Lelkort
^3 r? 4

^untrut ^^it 7000
lêlih I. "uâ etwss msbr
»1^,, '^dersekìigts.

^tski ber Vstsr
^îebsn psmilie beim

^ unter sine stür-
^ Une nnâ erliegt in
H,

îb Verletzungen.
K^ìZe làttrviler Lauern

îinsm «prsnzosen-
ì^in kllontbêliarâ Ssst-

às Ergebnis einer
l ^

^ok/elsarnmlung ?u-

ì ^ bungsrlsiâsnâsn
îz,^à^ àsignà ergibt in

Zîii ^uinâs Danpentkal

-ì «Ztz^îgun, einer panne
>,., übrige prieâricb
^toâe.

wirâ âie neue
^.lpenkok

smsriksniscbsn
^ à Münsingen

^ ì8kvi ^înâruàsvolle Qe-
kür âie gekslle-

^ ^niseksn Lolâsten

^a^ììioneiie >luk/akrts-
mittellànâiscken

"4lch
iVorb.

kükrt âiesss

30. Msi. In pbun kinâet nscb lsn-
gerer Dntsrbreckung sm àk-
ksbrìstsg âsr trsâitionelie
kantonale /ibstinsntsntclg sìstt.

Stadt Bern
26. IVIsi. Dis Qernsinâe-^elierdsu-

steile ssrnrneiìs irn pskrnen
âes berniscben Hiiksvvsrkes
lur Oesìsrreiok LZ7 926 Xiio
Xartof/eln. ^.usserâem kst âie
Dinvobnsrgemsinâe van âsn
Vorräten âes Inâustrievvsrires
weiters 60 000 Kilo Zugunsten
âer àekwsi^er Spsnâs in tVisn
übernorninsn.

27. Ivlsi. Der Ssrnisebs prsuen-
bunâ unà âsr Vsrbsnâ âer
Hanâeis-, prsnsport- unâ
Dsbensrnitteisrbsitsr wsnâen
sieb sn âie Sebôrâsn mit âsm
Degskren> im Lcbliessnngs-
balbtas sine Dinkeiìiicickeit
bsrbsi^ukükren.

28. blsi. Der Dernsr Ltsâtrst be-
willigte einen Kreâit von
95 000 Pranken kür âsn provi-
soriscbsn àsbsu âes prsn-
cienbergpiatzes im Ostring,
keiner einen solcken von
924 000 Pranken kür âie i^n-
sckstkung von acbt Diesel-
beckornnibnsssn. Dssprocken
wirâ sucb âie LntgiMng âes

örenngases.

29. Mai. privatàsnt Dr. tkeol.
prit- Suri wirâ sin Dekrs.uk-
trsg kür L^stemstisoke pkso-
logis sn âer svsngslisck-tkeo-
logiseksn pskultst âsr block-
seknle erteilt.

— In äsn Okristkatkoliseken Xir-
ckenâienst âes Xsntons Lern
wirâ pram àkermsnn suk-
Zenvmrnen.

30. IVlsi. à àkksbrìstsg wsrâsn
in Lern awe! präbeben, eines
nsek 2 Dkr morgens unâ âss
/weite, ksktigers um 4.41 Dkr
verspürt. Der Lsrâ âsr Leben
liegt wieâerum im Vlsllis.

31. IVlsi. Inkolgs Dolmsrböbung im
Lsugewsrbe unâ in âer Lsu-
stokkinâustrie srbökt sieb âer
Krsâitbsâsrk kür âss Orunâ-
rvasserrverk im ^.aretal von
15,77 suk 16,3 Millionen prsn-
ksn.

— Die öerner Oemeinäerecknunp
kür âss 3sbr 1945 sokliesst bei
82,30 Millionen Pranken Lob-
einnskmsn unâ 82,27 Millionen
prsnken Loksusgsbsn mit
einem pinnakmenÄdsrsckuss
von 27 500 prsnken.

— Die pinu>oknsr/akl âer Stsât
Lern betrug Lnâe ^.pril 135901
Personen.

1.3uni. In Lern beginnt âie
Verkekrser/iekunssrvocke.

^1.

e«ke5ii>t/v2 4

l)S5 VS5isSUSN5dSU5 illl'

bockgsmssss
unâ nou/sillicks
Dsbeisömmerunz
Ibrsr psl/s
im moâsmsn Küblrsum

ksrn 6i»i>itg«55« 55 1.5wci«

6^è?L/s/?sèL (5^66/?

an cisr Xismgali»

X«romlk
in

gro»»r
^U»t»«i>i

Scköne, Vketter,

gerubsam V/onâern

rasten,

wo es einem gefüllt,

Proviant aus-

packen von

vsnnsi'. I.ua«ig â vo.
bsi'n. ^anktgazzs 61

l'elsplion 21591

öslionnt, vortsilkoit unâ gut

kern, 1»

bequemer ^bsqi?

/lsil«Nb»U!p>»>4 I?, ksm

In

patkumi
puâ«râo»«n

koilvttvnortlkeln
Ziel»

«ins goüiogons
/tuiwskl

k'srillmsi'is

>4«u» üor Vvzctisnil«

ll»rn
64arl<tg»!i» »

L» »>t nickt xl-ickgiiltig,
ol, Li« linli». oücr reckt«,
zeärektes Lern »ul Ikrer
bli>km»,ckine vervenâen. Im
öern in«-Le»ckiikt kennt men
»ick »u, und verkeukt Iknen
de» kicktixe.

iîSnig d- Si«I,«r
kevn^enfol^ztnazz« 21

ttireckenAraben Z


	Chronik der Berner Woche

